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Jahresabschluss fir das Geschaftsjahr 2016 der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH
Beschlussvorschlag:

1. Der Stadtrat nimmt den von der Wirtschaftsprifungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers
GmbH gepriften und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehenen Jahres-
abschluss der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH zum 31.12.2016 zur Kenntnis.

2. Die Gesellschaftervertreter werden angewiesen, folgende Beschliisse zu fassen:

— den Jahresabschluss 2016 mit einer Bilanzsumme in Hohe von 768.446.252,28 EUR, ei-
nem Jahresiiberschuss in Hohe von 8.674.952,06 EUR und einem Gewinnvortrag in Hohe
von 1.200.481,85 EUR festzustellen,

— vom Jahresiberschuss 2016 in Hohe von 8.674.952,06 EUR einen Betrag in Hohe von
4.337.476,03 an die Gesellschafterin auszuschitten; den verbleibenden Betrag in Hohe
von 4.337.476,03 EUR zuziglich des bestehenden Gewinnvortrages in Hohe von
1.200.481,85 EUR auf neue Rechnung vorzutragen (insgesamt: 5.537.957,88 EUR),

— den Aufsichtsrat fir das Geschéftsjahr 2016 zu entlasten,

— dem Geschéftsfuhrer, Herrn Peter Lackner, fur das Geschéftsjahr 2016 Entlastung zu ertei-
len,

— die Wirtschaftsprifungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers GmbH zum Abschlussprfer
fur das Geschaftsjahr 2017 und fir die Prifung gemaf § 53 Haushaltsgrundséatzegesetz zu
bestellen.
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Finanzielle Auswirkungen
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A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt
Budget/Deckungskreis: \

4.337.476,03 | 23011401 46510000

4.337.476,03

B. Investitionsplanung
Investitionsnummer:
Investitionsgruppe:




gesamt:
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V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert

bis 60 Tsd. € (Sammelposten)
> 500 Tsd. € (Einzelveranschlagung)

:| > 1,5 Mio. € (erhebliche finanzielle Bedeutung)

Anlage Grundsatzbeschluss Nr.

Anlage Kostenberechnung

Anlage Folgekostenberechnung

Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich

C. Anlagevermdégen
Investitionsnummer:
Buchwert in €:

Datum Inbetriebnahme:

Anlage neu
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11/01 Frau Brennecke Herr Koch

te(r)

Verantwortliche(r) Beigeordne-

Unterschrift

Herr Zimmermann

[ Termin fiir die Beschlusskontrolle [31.07.2017




Begrundung:

Dem Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH (Wobau) fur das Ge-
schéaftsjahr 2016 wurde von der Wirtschaftsprifungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers
GmbH ein uneingeschrankter Bestatigungsvermerk erteilt. Die Prufung gemaf 8§ 53 Haus-
haltsgrundsatzegesetz zur OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfihrung ergab keine Bean-
standungen.

Das Geschéftsjahr zum 31.12.2016 schlie3t mit einem Jahrestiberschuss in Héhe von
8.674.952,06 EUR (Vorjahr: 3.522,8 Tsd. EUR) ab.

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft hat den vorliegenden Jahresabschluss in seiner Sitzung
am 04.04.2017 zustimmend zur Kenntnis genommen und empfiehlt dem Gesellschafter die
Beschlussfassung.

1. Grundsatzliche Feststellungen zur Lagebeurteilung und Risiken der kiinftigen Ent-
wicklung der Gesellschaft

Bezlglich der Stellungnahme des Abschlussprifers zur Lagebeurteilung der Gesellschaft
durch den Geschéftsfilhrer verweisen wir auf die Anlage 1 zur Drucksache. Dort wird zu-
sammengefasst die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft dargestellt, Ausfihrungen zur Ana-
lyse der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage gegeben sowie die Chancen und Risiken der
kunftigen Entwicklung eingeschatzt.

Stellungnahme des Abschlussprifers:

,Die Beurteilung der Lage der Gesellschaft, insbesondere die Beurteilung des Fortbestandes
und der wesentlichen Chancen und Risiken der kinftigen Entwicklung des Unternehmens,
ist plausibel und folgerichtig abgeleitet. Nach dem Ergebnis unserer Priifung und den dabei
gewonnenen Erkenntnissen ist die Lagebeurteilung des gesetzlichen Vertreters dem Um-
fang nach angemessen und inhaltlich zutreffend.”

2. Analyse des Jahresabschlusses 2016 im Vergleich zum Vorjahr

Gewinn- und Verlustrechnung

Die Umsatzerldse setzen sich wie folgt zusammen:

Werte in Tsd. EUR 2016 2015

Erlése aus der Hausbewirtschaftung 100.253,5 98.950,0
Erlése aus Betreuungstatigkeit 52,5 56,3
Erlése aus anderen Lieferungen/Leistungen 33,0 39,4
Summe 100.339,0 99.045,7

Die Erlose aus der Hausbewirtschaftung beinhalten im Wesentlichen die Erlése aus Mieten
in Hohe von 68.966,8 Tsd. EUR (Vorjahr: 68.468,2 Tsd. EUR) und aus abgerechneten Um-
lagen fur Betriebskosten in Hohe von 30.951,9 Tsd. EUR (Vorjahr: 30.108,3 Tsd. EUR).



Die Erlose aus Betreuungstatigkeit resultieren aus der verwaltungsmafligen Betreuung von
Wohneigentumsanlagen. Fir Dritte verwaltete die Wobau 44 Wohnungen (Vorjahr: 52) und
2 Gewerbeeinheiten sowie 70 sonstige Einheiten wie Garten und Garagen.

Bei den Erlésen aus anderen Lieferungen und Leistungen handelt es sich im Wesentlichen
um die Weiterberechnung von Aufwendungen.

Die ausgewiesene Bestandsveranderung im Geschéftsjahr 2016 in Hohe von 303,4 Tsd.
EUR beinhaltet zum Stichtag die umlagefahigen aber noch nicht abgerechneten héheren
Heiz- und Betriebskosten des Jahres 2016 gegenlber 2015.

Die anderen aktivierten Eigenleistungen in Hohe von 162,4 Tsd. EUR (Vorjahr: 105,2 Tsd.
EUR) betreffen eigene Ingenieur- und Verwaltungsleistungen, die im Zusammenhang mit
WertverbesserungsmalRnahmen stehen.

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge in Hohe von insgesamt 12.068,2 Tsd. EUR (Vorjahr:
10.428,2 Tsd. EUR) betreffen im Wesentlichen Ertrage aus Zuschreibungen in Hoéhe von
3.662,8 Tsd. EUR, Buchgewinne aus Anlagenverkaufen in Hohe von 4.485,2 Tsd. EUR,
Ertrage aus Versicherungsentschadigungen in Hohe von 1.152,0 Tsd. EUR, Ertrdge aus
Fordermitteln flr den Stadtumbau Ost (Abriss) in Héhe von 506,4 Tsd. EUR und Ertrage aus
der Auflésung des Sonderpostens flr Investitionszulage in Héhe von 573,7 Tsd. EUR. Die
Differenz zum Vorjahr begriindet sich im Wesentlichen mit hoheren Ertrdgen aus Zuschrei-
bungen zum Anlagevermdgen aufgrund nachhaltig héherer Ertragswerte.

Die Aufwendungen fiir bezogene Lieferungen und Leistungen in Hohe von 49.922,6 Tsd.
EUR (Vorjahr: 50.954,5 Tsd. EUR) beinhalten hauptséachlich Aufwendungen fir die Haus-
bewirtschaftung in Hohe von 49.768,8 Tsd. EUR (Vorjahr: 50.793,0 Tsd. EUR). Dazu zéhlen
die Aufwendungen fur Betriebskosten in Hohe von 33.916,8 Tsd. EUR, die Instandhal-
tungskosten in Hohe von 15.719,8 Tsd. EUR und die sonstigen Aufwendungen in Hohe von
132,2 Tsd. EUR.

Der Personalaufwand beinhaltet im Geschaftsjahr Aufwendungen fir Gehalter in H6he von
10.317,6 Tsd. EUR (Vorjahr: 10.057,1 Tsd. EUR) sowie Aufwendungen firr soziale Abgaben
und Altersversorgung in Héhe von 1.965,4 Tsd. EUR (Vorjahr: 1.905,9 Tsd. EUR). Die Zu-
nahme der Personalaufwendungen ist hauptsachlich auf den Personalzugang und eine Ta-
riferh6hung zuriickzufuhren.

Zum Bilanzstichtag waren 226 Mitarbeiter einschlie3lich 10 Auszubildende (Vorjahr: 224) bei
der Wobau beschéftigt.

Die Abschreibungen betrugen im Geschaftsjahr insgesamt 18.040,5 Tsd. EUR (Vorjahr:
16.986,5 Tsd. EUR).

Dabei betreffen die Abschreibungen in Hohe von 16.425,5 Tsd. EUR planmalfige Abschrei-
bungen und in Hohe von 1.615,0 Tsd. EUR (Vorjahr: 892,8 Tsd. EUR) aulRerplanmaRige
Abschreibungen. Diese betreffen im Berichtsjahr ausschlief3lich Abschreibungen auf den
niedrigeren Ertragswert von Geb&uden.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen verringerten sich gegentber dem Vorjahr von
7.433,8 Tsd. EUR auf 6.693,6 Tsd. EUR im Geschéftsjahr. Die Position untergliedert sich
wie folgt:




Werte in Tsd. EUR 2016 2015
Sachliche Verwaltungsaufwendungen 2.276,3 1.612,3
Kosten des Unternehmens 1.555,7 1.220,0
Ubrige Aufwendungen 2.861,6 4.601,5

6.693,6 7.433,8

Zu den sachlichen Verwaltungskosten gehoren u.a. EDV-Kosten, Kosten fur Geschéftsrau-
me, Porto, Telefon, Weiterbildung, Wartungs- und Reparaturkosten, Gerichts- und Anwalts-
kosten, Biromaterial, Versicherungen und Bewachung.

Zu den Kosten des Unternehmens zahlen u.a. Aufwendungen fir Rechts- und Beratungs-
kosten, fur die Unternehmenswerbung, Jahresabschluss- und Prifungskosten, Steuerbera-
tungskosten und Beitrage.

Zu den ubrigen Aufwendungen gehéren u.a. Mietausfélle, Abrisskosten, Zuflihrungen zu
Ruckstellungen, Verluste aus dem Abgang von Anlagevermdgen, objektbezogene Bera-
tungskosten und Vermessungskosten.

Die Position Zinsen und &ahnliche Ertrdge hat sich gegentber dem Vorjahr von 210,5 Tsd.
EUR auf 324,6 Tsd. EUR erhdht.

Die Position Zinsen und dhnliche Aufwendungen wird im Berichtsjahr in Hohe von 16.036,4
Tsd. EUR (Vorjahr: 18.024,2 Tsd. EUR) ausgewiesen.

Im Berichtsjahr werden Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Héhe von 1.541,4 Tsd.
EUR (Vorjahr: 982,9 Tsd. EUR) ausgewiesen.

Sonstige Steuern fielen in Hohe von 5,2 Tsd. EUR fur Grundsteuer fur Verwaltungsobjekte
und KFZ-Steuern an.

Zum 31.12.2016 wird ein Jahrestiberschuss in Hohe von 8.675,0 Tsd. EUR ausgewiesen.

Bilanz zum 31.12.2016

Aktiva

Insgesamt ist gegeniiber dem Vorjahr in der Position Anlagevermégen eine Erhéhung um
2.953,2 Tsd. EUR auf 709.191,7 Tsd. EUR zu verzeichnen.

Bei den immateriellen Vermodgensgegensténden erfolgten im Berichtsjahr Zugénge in Hohe
von 48,7 Tsd. EUR fir Softwarelizenzen; Abschreibungen erfolgten in H6he von 39,6 Tsd.
EUR. Per 31.12.2016 wird ein Restbuchwert in Héhe von 68,0 Tsd. EUR ausgewiesen.

Im Bereich des Sachanlagevermégens wurden Investitionen in H6he von 21.655,7 Tsd.
EUR (Vorjahr: 17.144,0 Tsd. EUR) getétigt. Die Investitionen teilen sich auf die Bilanzpositi-
onen wie folgt auf:

- Grundstlcke u. grundstiicksgl. Rechte mit Wohnbauten 14.737,4 Tsd. EUR,
- Grundsticke u. grundstiicksgl. Rechte mit Geschéfts-

und anderen Bauten 123,9 Tsd. EUR,
- Grundstucke u. grundstiicksgl. Rechte ohne Bauten 354,4 Tsd. EUR,
- Betriebs- und Geschaftsausstattung 278,2 Tsd. EUR,

- Anlagen im Bau 4.614,4 Tsd. EUR,



- Bauvorbereitungskosten 1.547,4 Tsd. EUR.

Die Position Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte mit Wohnbauten verminderte sich
insgesamt auf 657.351,3 Tsd. EUR. Dabei erfolgten planmaRige Abschreibungen in Hohe
von 15.576,0 Tsd. EUR und aufRerplanméaRige Abschreibungen in H6he von 1.615,0 Tsd.
EUR. Abgange werden in Hohe von 2.750,5 Tsd. EUR wegen Abriss und Verkauf ausge-
wiesen. Zugange erfolgten in Héhe von 14.737,4 Tsd. EUR im Wesentlichen fur Wertver-
besserungen.

Im Geschéftsjahr 2016 wurden 180 Wohn- und Gewerbeeinheiten (Vorjahr: 175 WE/GE)
verkauft. Bei den VeraufRerungen wurden Buchgewinne in Héhe von 4.485,2 Tsd. EUR so-
wie Buchverluste in Hohe von 23,0 Tsd. EUR realisiert.

Zum 31.12.2016 weist die Wobau einen Bestand von 19.966 (Vorjahr: 20.463) eigenen
Wohn- sowie 450 (Vorjahr: 466) eigenen Gewerbeeinheiten aus. Von den bewirtschafteten
Einheiten ist zum Stichtag keine mehr mit Restitutionsansprichen behaftet.

Die Position Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte mit Geschéfts- und anderen Bau-
ten verminderte sich zum 31.12.2016 auf 28.453,3 Tsd. EUR. Es erfolgten planmafiige Ab-
schreibungen in Héhe von 647,8 Tsd. EUR; Zugange werden im Wesentlichen fur Wertver-
besserungen in Hohe von 123,9 Tsd. EUR ausgewiesen.

Zum 31.12.2016 verminderte sich die Position Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte
ohne Bauten auf 12.260,7 Tsd. EUR. Davon entfallen 1.124,4 Tsd. EUR auf Grundstiicke
mit RUcklbertragungsansprichen.

Die Position Bauten auf fremden Grundstiicken in Hohe von 514,8 Tsd. EUR betrifft aus-
schlieBlich das Parkhaus Friedensplatz. Hier erfolgten im Berichtsjahr Abschreibungen in
Hbhe von 26,4 Tsd. EUR.

Die Position andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung wird in Hohe von 443,1
Tsd. EUR ausgewiesen. Zugange erfolgten in Hohe von 278,2 Tsd. EUR fir EDV-Anlagen,
Biroausstattung, Buromaschinen sowie GWG. Abschreibungen wurden in Hohe von 135,8
Tsd. EUR beriicksichtigt.

Des Weiteren wird im Anlagevermdgen die Position Anlagen in Bau fir noch nicht abge-
schlossene Malinahmen an dem neuen Verwaltungsgeb&aude Breiter Weg 1 sowie an den
Wohngebauden Curiestrafle 58-58b, Annastrale 3-5 und Danzstrale 12 in Hohe von
6.243,8 Tsd. EUR (Vorjahr: 368,6 Tsd. EUR) und die Position Bauvorbereitungskosten fir
Planungsleistungen in Hohe von 3.856,6 Tsd. EUR (Vorjahr: 4.003,8 Tsd. EUR) ausgewie-
sen.

In der Bilanzposition Umlaufvermégen werden unter der ersten Position die unfertigen Leis-
tungen ausgewiesen. Diese beinhalten die fir das Geschaftsjahr 2016 umlageféhigen aber
gegeniber den Mietern noch nicht abgerechneten Kosten der Warmeversorgung und der
sonstigen Betriebskosten in Héhe von 30.062,5 Tsd. EUR. Dieser Position stehen von den
Mietern geleistete Anzahlungen in Hohe von 34.613,0 Tsd. EUR gegeniber.

Die zweite Position des Umlaufvermdgens, die Forderungen und sonstige Vermédgensge-
genstande, verringerte sich gegentber dem Vorjahr auf 2.056,0 Tsd. EUR. Die Forderungen
und sonstigen Vermdgensgegenstande betreffen Forderungen aus Vermietung in Hohe von
514,8 Tsd. EUR, Forderungen aus Grundstiicksverkdufen in Héhe von 349,4 Tsd. EUR,
Forderungen aus Betreuungstatigkeit in Hohe von 4,9 Tsd. EUR und sonstige Vermdgens-
gegenstande in Hoéhe von 1.186,8 Tsd. EUR.
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Die sonstigen Vermogensgegenstande in Hohe von 1.186,8 Tsd. EUR beinhalten im We-
sentlichen Forderungen an die Landeshauptstadt Magdeburg und an das Finanzamt, Forde-
rungen aus Miet- und Raumungsklagen und Forderungen gegeniiber Wohnungseigentu-
mergemeinschaften.

Die dritte Position des Umlaufvermdgens weist den Kassenbestand und die Guthaben bei
Kreditinstituten in Héhe von 27.081,3 Tsd. EUR (Vorjahr: 18.775,9 Tsd. EUR) aus. Darin
enthalten sind Tages- und Termingelder in Héhe von 5.009,3 Tsd. EUR.

Zum Bilanzstichtag wird ein Rechnungsabgrenzungsposten in Hohe von 54,7 Tsd. EUR
ausgewiesen.

Passiva

Das Eigenkapital der Gesellschaft erhghte sich zum Bilanzstichtag auf 278.593,2 Tsd. EUR.
Unter der Position des gezeichneten Kapitals erfolgt unverandert der Ausweis in Hohe von
130.887,6 Tsd. EUR. Die Sonderriicklage gemaf § 27 Abs. 2 DMBIIG (137.781,5 Tsd. EUR)
sowie die anderen Gewinnrticklagen (48,6 Tsd. EUR) werden zum Bilanzstichtag ebenfalls
in unveranderten Hohen ausgewiesen. Der Verlustvortrag des Vorjahres wurde gemalf Be-
schluss der Gesellschafterversammlung mit dem Jahresiuberschuss des Vorjahres verrech-
net, in Hohe von 1.000,0 Tsd. EUR erfolgte eine Ausschittung und in H6he von 1.200,5
Tsd. EUR erfolgte der Vortrag auf neue Rechnung. Somit wird zum Stichtag ein Gewinnvor-
trag in H6he von 1.200,5 Tsd. EUR ausgewiesen. Im Berichtsjahr erfolgt der Ausweis eines
Jahrestiberschusses in Hohe von 8.675,0 Tsd. EUR.

Der Sonderposten fir Investitionszulage wird in Hohe von 18.997,7 Tsd. EUR (Vorjahr:
19.571,5 Tsd. EUR) ausgewiesen. Dieser Posten enthélt die Investitionszulagen auf aktivier-
te Modernisierungsmaf3nahmen an Wohngebauden. Die Aufldsung erfolgt mit 2 % jahrlich.

Die Rickstellungen beinhalten in Ho6he von 2.042,8 Tsd. EUR Steuerriickstellungen fir die
erwarteten Steuerzahlungen und in H6he von 6.550,6 Tsd. EUR sonstige Riickstellungen,
die sich wie folgt zusammensetzen:

Werte in Tsd. EUR 2016 2015
Restitutionsobjekte des Anlagevermdgens 1.124,4 1.124,4
Unterlassene Instandhaltung 886,0 1.576,3
Altersteilzeit 409,8 741,6
Deckungsvermogen ATZ (= Guthaben) -228,5 -387,2
Entschadigungsleistungen Restitution 2.300,0 2.300,0
Prozesskosten und Schadenersatz 409,6 493,7
Kaufpreisauskehr 68,6 59,7
Abfindungen 0,0 120,0
Jubilaumszuwendungen 136,7 123,5
Ausstehende Rechnungen (Betriebskosten) 4450 459,0
StralRenausbaubeitrage 547,6 433,3
Aufbewahrung von Geschéftsunterlagen 260,0 230,0
Sonstiges unter 70 Tsd. EUR (im Geschéftsjahr) 1914 179,3
6.550,6 7.453,6
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Die Verbindlichkeiten erhéhten sich zum 31.12.2016 insgesamt um 4.108,5 Tsd. EUR auf
459.717,2 Tsd. EUR.

Unter den Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten werden zum 31.12.2016 Objektfi-
nanzierungsmittel fir das Anlagevermégen in Hohe von 407.555,4 Tsd. EUR (Vorjahr:
410.314,8 Tsd. EUR) ausgewiesen. Des Weiteren beinhaltet diese Position féllige Zinsen in
Hohe von 400,1 Tsd. EUR und eine noch nicht gezahlte Tilgung in H6he von 218,4 Tsd.
EUR. Im Berichtsjahr erfolgten Neukreditaufnahmen in H6he von 17.760,0 Tsd. EUR und
Tilgungen in Hohe von 20.519,4 Tsd. EUR.

Bei den erhaltenen Anzahlungen in H6he von 45.283,4 Tsd. EUR handelt es sich um Vo-
rauszahlungen der Mieter auf noch nicht abgerechnete Heiz- und andere Betriebskosten
sowie erhaltene Anzahlungen aus dem Verkauf von Grundstuicken.

Die Verbindlichkeiten aus Vermietung (1.520,7 Tsd. EUR) resultieren aus Mietliberzahlun-
gen sowie aus der Abrechnung der Betriebskosten des Vorjahres.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (4.407,3 Tsd. EUR) haben sich ge-
genluber dem Vorjahr um 938,0 Tsd. EUR erhoht. Diese Position setzt sich zusammen aus:
Modernisierungs- und Instandhaltungsleistungen, Betriebskosten, Garantieeinbehalte und
Ubrige Lieferungen und Leistungen.

Die sonstigen Verbindlichkeiten in Héhe von 331,9 Tsd. EUR beinhalten im Wesentlichen
Personalverpflichtungen sowie Verbindlichkeiten aus Kaufpreisauskehr und Steuern.

Im passiven Rechnungsabgrenzungsposten (2.544,8 Tsd. EUR) werden durch die Gesell-
schaft bereits im Geschéftsjahr vereinnahmte Ertrage abgegrenzt, die wirtschaftlich den
Folgejahren zuzuordnen sind und in diesen entsprechend aufgeldst werden. Im Geschafts-
jahr wurden hauptsachlich Zins-Swap-Geschéfte abgegrenzt, die Uber die jeweilige Laufzeit
wieder aufgeldst werden.

3. Zusammenfassung

Der gepriifte Jahresabschluss 2016 wurde in der Aufsichtsratssitzung am 04.04.2017 zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterin folgende Beschlussfassung:

1. Der Jahresabschluss der Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH fir das Ge-
schéftsjahr 2016 (Bilanzsumme: 768.446.252,28 EUR; Jahresiberschuss:
8.674.952,06 EUR, Gewinnvortrag: 1.200.481,85 EUR) wird genehmigt und ist damit
festgestellt.

2. Der Bilanzgewinn (Jahresuberschuss zuziglich Gewinnvortrag des Vorjahres) in Hohe
von 9.875.433,91 EUR wird wie folgt verwendet:

- Ausschittung an den Gesellschafter in Héhe von 4.337.476,03 EUR,
- Vortrag auf neue Rechnung in Hoéhe von 5.537.957,88 EUR.

3. Dem Aufsichtsrat der Gesellschaft wird fur das Geschéftsjahr 2016 Entlastung erteilt.

4. Dem Geschaftsfuhrer der Gesellschaft, Herrn Peter Lackner, wird fur das Geschéfts-
jahr 2016 Entlastung erteilt.

Zum Abschlussprifer fur das Geschaftsjahr 2017 und fir die Prifung gemafl § 53 HGrG
wurde erneut die PriceWaterhouseCoopers GmbH, Wirtschaftsprifungsgesellschaft,
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vorgeschlagen. Die Wirtschaftsprifungsgesellschaft PriceWaterhouseCoopers GmbH hat
mit der Prifung des Jahresabschlusses 2016 das erste Priifungsjahr durchgefihrt.

Das Dezernat Finanzen und Vermdgen/Beteiligungsverwaltung schlie3t sich den
Empfehlungen des Aufsichtsrates an.

Das Prifungsergebnis 2016 einschlieBlich des Bestatigungsvermerkes, die Bilanz, die
Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Lagebericht sind als Anlage beigefligt. Des Weite-
ren ist die Beschlussempfehlung des Aufsichtsrates beigefugt. Der Prifbericht kann nach
Absprache im Dezernat Finanzen und Vermdgen/Beteiligungsverwaltung eingesehen
werden.

Anlagen
1. Grundsatzliche Feststellungen

2. Bilanz zum 31.12.2016

3. Gewinn- u. Verlustrechnung zum 31.12.2016
4. Bestatigungsvermerk

5. Lagebericht

6. Auszug AR-Beschluss



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

